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Nro .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 14ten Februar 1803 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Hofte Declaration des § . 6. und § . 10. der dem Oldenburgischen Auctionsverwalter

Bengelegten Instruction . Da vermone eingegangenen höchsten Rescripts vom 23. Novbr . de

Fote S 6. und 10 der dem Oltenburgischen Auctionsverwalter bengelegten Instruction vom

13ten Januar 1801 babin abge ndert worden , daß 1 ) der Zeitraum , während beffen der Aus

ctionsverwalter ben nothwendigen Verheurungen für die Heuergelder zu haften schuldig ist auf

Sechs Jahre eingesch anft werde , und hiernach 2 ) die fillschweigende Hypothek der Verheurer

in dem Vermögen des Auctionsverwalters und die Verpflichtung der Bürgen desselben , sich
beben nicht weiter , als auf diejenigen Heuergelder , für welche er , und zwar auf teine längere

Brit , as Sedie Jahr , die Gefahr übernommen hat , erstrecken solle : So wird gebaate Hochz

ste Declaration des 6. und 10. S der Instruction des Oldenburgischen Auctionsverwalters
auf ergangene befondere Landes errliche Verfügung den Beykommenden zur Nachricht und Nache

achtung hiedurch öffentlich bekannt gemacht .

Oldenburg aus der Regierungs - Canzley , den 31 . December 1802 .
v . Berger . Georg .

2) Benn am 2. März d . J . Behuf der diesjährigen herrschaftl . Bauten in der Stadt

and Hausvogtey Oldenburg , den Vogteyen Mohriem . Struckhausen und Hammelwarden , Ras

ftebe , Jabbe , Golzwarden und der Hausvogtey Delmenhorst , die erforderlichen Materialien , au

Eichen und Lannenholz , an Mauersteinen und andern Mauermaterialien , ferner die Zimmers
Maurer Schmiede : Glaser : Tischler und Malerarbeit , Sffentlich mindestfordernd verbungen
werden soll : so können sich die Liebhaber dazu an gedachtem Lage um 10 Uhr hieselbst in bee

Herzoglichen Cammer einfinden und vorher die Besticke bey dem Bauinspector Wink oder Baue

fchreiber Closter einsehen , Oldenburg aus der Cammer , den 10 . Februar 1803 .

Römer , Mentz .
Gramberg

3) Alle diejenigen , die aus folgenden Ingrossationen auf Johann Bose , beffen Sohn Jost ,

beffen Erben und zuletzt Hinrich Böse zum Buttel , als 1771 ben 18. November an Friedrich
Cordes Kinder Vormünder 100 ; 1773 ben 26 . Novbr . an dieselben 100x @ ; 1789 ben 23

Jun . Adelh . Bdfen 300re ; im Landwährder Amtsgerichtspfandprotocoll , es sey aus welcher Ura

fache es wolle , Forderungen zu haben vermeinen , werben ad inftantiam des Star . Bose bey

Bermeidung ewigen Stillschweigens , Mortification ihrer Forderungen und Tilgung im Pfande

protocol verablabet , in termino den 7. März ihre Angaben bey Herzogl . Landwührder Amtss

gerichte zu beschaffen , indem ni termine d . 12. März sie sonsten präcludirt und die von Hing

rich Bose nachgesuchten Tilgungen im Pfandprotocoll beschaffet werden sollen .



4) Anna Dierffen zu Deebesdorf hat ihr neulich von Job . Peeck gekauftes Haus und Gareten in Wiemstorf mit dem Hause und Garten des Hinrich Jcken daselbst mit einer beträchtl .
Geldzugabe des letzteren vertauscht . Ersteres Haus ist an Carsten Sembeken und Joh . Friedr .Stenber , letzteres an Bolke Boocken benachbaret . Die Ang . ist d . 3. März d. I . beym Herazogl . Landwubrber Amtsgericht , term . ad aud . fent . præcl . d . 7. ejusd ,5 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die Euratoren über deseutwichenen Diedrich Gerhard Moormanns zu Afstede Güter , Christian Peter Bernhard Klop :
penburg zu Neuenburg und Johann Diedrich Suhren zu Aftede , gewillet find , die adlich freyein Aftebe bey Neuenburg belegene Stelle , bestehend in einem großen Wohnhause , einer babepbefindlichen neuen Scheune , einem von Holz aufgeführten Wafferbrunnen , einem Garten beymHause von etwa 4 Scheffeln Einfaat , einem sogenannten Kleverplacken beym Hause von pl . m .4 Scheffeln Einfaat , 2 Stücken Baulandes auf dem Afteder Esch , Beerbaum genannt , zufamsmen 4 Scheffel Einsaat groß , einem Lorfmoor bey Bredehorn belegen , und 6 Begräbnißstellen aufdem Bockhorner Kirchhofe mit einem großen stehenden Leichenstein , am 18. April d . I . in demherrschaftl . Kruge zu Neuenburg zum meistbietenden Verkauf auffeßen zu lassen . Es sollenhiernächst zuvor alle und jede , welche an Diedrich Gerhard Moormann Ansprüche machen , diejenigen , welche an deffen pflichtigen Güter specielle Rechte zu haben vermeinen , inbegriffen ,sich in dem zur Angabe auf den 14. März d. I . ben hiesiger Herzogl Regierungs : Canzleyangefesten Termin , unter der Pråclufionspón , melden , mithin fich beym Landgerichte anzugeben nicht nöthig haben . Es wird auch zu der alsdann noch erforderlichen Liquidation derForderungen zugleich ein Termin auf hiesiger Herzogl . Regierungs . Canzley auf den 29. März
d . J . hiedurch angesetzt .

6) Der Regierungsadvocat Rubftrat in Ovelgönne hat im Septbr . 1902 feinen in der
Golzwarder Kirche belegenen gefchloffenen Kirchenstuhl , woran wey ! Friedrich KloppenburgsErben , Arp Helmers und Apotheker Docius benachbaret sind , an den Kaufmann Ledsen zurKlipfanne verkauft . Die Ang . ist d . 14. März d . J . beym hiesigen Herzogl . Consistorio .

7 ) Claus Schild und Hinrich Stubbe zu Strohaufen haben von Hinrich Christoph vonWünster zu Toffens deffen bisher von ihm geführten Giekkahn gekauft . Die Ang . ist d . 10 .
Marg d . . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley .

8) Der Hausmann Eilert Lucré zu Winkel ist gefonnen , 4 Frauen und 2 Mannskirs
chenstellen in der Apener Kirche am 23 . März in Hinrich Holstmanns Krughause zu Apen vers
Taufen zu laffen . Die Ang . ist d. 14. März d. J . auf bief . Herzogl . Regierungs - Canzley .9) Wenn auf Hans Jacob Wajenburg , jetzt deffen Sohn Johann Jacob Wajenburg ,Hausmann zur Langwarder Weide , folgender Post ingroffirt stehet : 1788 den 31. Jan . an
den Kaufmann Hesemeyer 146 Rthlr . , dieser Poft aber ungültig , bas desfällige Document in :
wischen verlohren gegangen ist , und daber um ein Proclam Behuf Tilgung nachgesucht wor

ben ; als werden hi durch alle und jede , so an beregter Ingroffation einige Ansprüche machenunb wider dessen Tilgung protestiren zu können vermeinen , mit ihren desfälligen Angaben undberen Beweis hiedurch auf den 28. Febr . b . F. vor das Herzogl . Ovelgönnische Landgericht
werabladet , unter der Verwarnung , daß wenn sich sodann niemand melben , unb wider die Tils
gung protestiren wird , mit der lettern im Pfandprotocoll verfahren werden soll und wird zu =
gleich zur Anhörung eines Pràcluſivb sche des ein Termin auf den 10. März d. I . angesetzt .10 ) Johann Rincke Lübbers zu Bockhorn hat sein sogenanntes Weidendehl oder Kötermaf =fe , welches zwischen Küpers und Löben Werdendehl zu Bockhorn belegen ist , an den Kauf¬mann Berend Anton Georg daselbst , dagegen hat letzterer so viel von dem aus des weyl . Doe
maineninspectors Bolken zu Bockhorn Landverkauf am 6. Sept . 1799 erstandenen fonenantenFroocken
Kamp , als jetzt durch Johann Rencke Lubbers auf eigene Kosten nach seinem Hause hin davon
abgewallet ist und welches pl . m . 3 Scheffel Saat groß ist , an gerachten Johann Rence Labsbers erbeigenthümlich überlassen und ausgetauscht . Die Ang . ist d . 14. März d. J . beymHerzogl . Neuenburgischen Landgerichte ,

11 ) Wider Johann Renden , Anbauer zum Bohlenberge , ist Schulbenhalber beym Herzogl .Nenenburgischen Landgerichte ber Concurs erkannt . 1) Die Ang . ist b. 14. März . 2 ) Des'duct , b . 28 , ejusd . 3 ) Prior , Urtel d . 19 , April , 4 ) Bergantung oder Löse d . 2. May d. J .



12 ) Dierk Focke zu Bettingbühren ist gewillet , die aus Johann Auffahrts zu Oberftware
fleth Concurs gelösete Kötheren mit Pertinentien am 10 . März d . J . in der Wittwe Welder
manns Wirthshause Nachmittags um I Uhr verkaufen , oder ben nicht hinlänglichem Both ,

serbeuern zu laffen . Die Ang . ist d . 7. März d . J . beym hies . Herzogl . Delmenh . Landger

13 ) Ueber weyl . Job . Hinr . Hermann Elauffen , Bürgers in Delmenhorst nachgelaffene
Güter , ift Schulbenhalber beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte der Concurs erkannt .

Die Ang . ist d . 8. März . 2 ) Deduct . den 22 . ejusd . 3 ) Prior . Urtel den 18 . April .

4 ) Bergantung oder Löse d . 2. May d . J .34
14 ) Der Regierungsadvocat Rubstrat in Ovelgönne hat den im vorigen Sommer von

bem Buchbinder Stüve gekauften Garten an der Kuhlenweide , die Insel genannt , mit der bas

zu gehörigen Graft , auch dem dahin führenden Wege oder Pfade , bey dem Addirschen Garten
entlange , an Conrad Friedrich Rabbe in Ovelgönne , Namens seiner Ehefrau , verkauft . Die

Ang . ist d . 1. März d. I . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte , term . ad aud , fent .
præcl . ben 10 . ejusd .

15 ) Oltmann Robe Oltmanns , halber Kither zu Tange , hat seine daselbst belegene halbe

Kötherey mit allen Pertinentien , auch Rechten und Gerechtigkeiten , Lasten und Beschwerden ,

an Arend Oltmanns Reil , daselbst verkauft . Die Ang . ist d . 7. März d . J . beym Herzogl
Neuenburgischen Landgerichte .

16 ) Gerd Schilling zu Altenhuntdorf hat seine baselbst belegene Kötherey mit Zubehde

an Hinrich Janßen zn Ranzenbüttel verkauft . Die Ang . ist b . 9. März d . I . beym hiesigen
Herzogl . Landgerichte .

17 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß alle diejenigen , die fich in dem wegen des von

den herrschaftl . Forstofficialen Namens der gnädigsten Landesherrschaft dem Detje Behrens ,

Brinksißer zu Grabstede , abgekauften in Schmohufen im Neuenburger Holze belegenen Busch
deels von 1 Jück 56 Ruthen auf den 17 . Januar d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen

Landgerichte angesetzt gewesenen Angabetermin nicht gemeldet und feine Angabe gethan haben ,

an ihren etwaigen Forderungen , Ans oder Beyspruch an jenes Grundstück , präcludirt worden ,

und ihnen ein ewiges Stillschweigen hiemit auferlegt wird .
-18) Es ist im Junius 1801 vom Herzogl . Holftein Oldenburgischen Amte zu Campe ele

ne in dortiger Gegend auf eine verdächtige Art zum Verkauf ausgebotene goldene Uhr anges
halten und seitdem von dem damaligen Inhaber derselben nicht wieder eingelöset worden , das
her aller Wahrscheinlichkeit nach bafür zu been ist , daß besagte Uhr diebischer Weise entwens
det worden ist . Da nun an das Herzogl . Delmenhorstische Landgericht jene goldene Uhr zur

weitern Verfügung abgeliefert worden ist , so wird von Seiten desselben solches hiedurch dffents
lich bekannt gemacht , und ein jeber , der aus irgend einigem Grunde rechtliche Ansprüche an
die Uhr zu haben vermeinen möchte , aufgefordert , in ben nächsten 6 Wochen , von Zeit bleser

Bekanntmachung , fich beym gedachten Delmenhorstischen Landgerichte zu melden und glaubbafs
te Beweisthümer seines Anbringens zu seiner Legitimation beyzubringen , widrigenfalls zu ge

wärtigen , daß alle diejenigen , welche sich in diesem Zeitraume nicht gemeldet haben , damit , abs

und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen ; auch mit gedachter Uhr nach Landes

rechten und Verordnungen werde verfahren werden . Besagte golbene Uhr hat ein plattes Ge
häuse und ein weisses Zifferblatt mit deutschen gerade stehenden Zahlen . Dieses Zifferblatt ist

an bem Schlüsselloch etwas ausgesprungen . Auf dem Zifferblatt stehet Courvoisier Gebrüder .

Derselbe Name findet sich auch inwendig im Werke , und endlich stehet inwendig im Gehäuse

L. H. 1741 . K. 18. Die Uhr ist an einer rothen gedrehten Schnur befestiget , an der ein
tombachener Schlüssel sich befindet .

19 ) Johann Brand zu Neuenburg hat sein auf dem äußersten Damm vor Oldenburg stes

hendes Haus nebft Zubehör an Hinrich Harriehusen zu Hengsterholz verkauft . Die Ang . ist
b . 11 . März b . J . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

20 ) Der Doctor Medicinæ Seemann zu Dvelgönne ift gewillet , sein baselbst belegenes
olim Kohlmannsches Wohnhaus nebst Garten und etwaigen Pertinentien am 9. März b . J .
in Schwartings Wittwen Wirthshause zu Svelginne verkaufen zu laffen . Die Ang . ist b . 7 .

März d . J . beym Herzogl . Dvelgönnischen Landgerichte , term , ad aud . fent , præcl . b , 15 , ej .



21 ) Joh . Friedr . Edel fen . zu Oselgönne hat bas neulich von dem Regierungsaboveat
Rubstrat öffentlich gekaufte daselbst belegene olim Mehrpohlsche kleine Haus mit Gründen und

twafgen Pertinentien an seinen Sehn Joh . Friebr . Eckel eigenthümlich übertragen . Die Ans
gabe ist d . 7. März d . J . beym Herzogl . Svelgönnischen Landgerichte , term . ad aud . fent .
præcl . den 15 . ejusd .

22 ) In Convocationssachen wegen Hinrich Spiekermann in Bremen an Johann Hinrich
Ralfs zu Stuhr übertragenen zu Stuhr belegenen State , ist in Hinsicht derer , die sich mit
ihren Ansprüchen an diese Convocationsmasse beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte
nicht gemeldet haben , decretum præclufivum daselbst erkannt .

23 ) Am 28 . D. M. Nachmittags um 2 Uhr sollen auf dem Rathhause einige in fam
bung gezogene Sachen , als 1 Bette , 2 Koffer und 1 Schrank dffentlich meistbietend verkauft
werden . Oldenburg vom Rathhause , den 12 . Februar 1803 .

24 ) Brodtare nach dem jetzigen Kornpreise , und zwar von gutem gefunden Weizen und Rocken .
Ein Weißbrod zu gr .
Ein bito zu I gr .
Cin dito zu 2 gr ,
Ein Semmelbrod zu I gr .
Ein dito wenn es geraspelt zu I gr .
Ein Schönbrød zu gr .

Ein dito zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .

Ein ausgefichtetes Rockenbrod zu 1 gr .
Ein dito zu 2 gr .

Ein grobes Rockenbrod zu 1 gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein dito zu 3 gr .
Ein dito zu 6 gr .

Oldenburg vom Rathhause , d . 3. Jan . 1803 .
華
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Bürgermeister und Rath befelbft .

1 ) Es soll , zur Abwendung der Ausfuhr des wider weyland Dierf Brunken , Zimmermann
zu Obenstrohe , erkannten Concurses der öffentliche Berkauf der von demselben beseffenen , im
Jahre 1799 aber an Gerd Lücken verkauften Harley daselbst , beftehend in einem Wohnhause
famt Garten , mit des leztern Bewilligung , den eingetretenen Umståuden nach , am 11. März b .
3 . Nachmittags 2 Uhr im Herrschaftlichen Schütting zu Varel , versucht werden ; und ist in den
desfälligen vom Barelschen Amtsgericht erlaffenen Proclamatibus zur Angabe nicht nur aller

Ansprüche an besagte Häuseley , sondern auch aller Forderungen an weyl . Dierk Brunken und des

fen Habe und Güter überhaupt ein präclufivischer Termin auf den 9. März d . I . , als den
Mittwochen vorher anberahmt .

2 ) Des weyl . Kaufmanns Chriftian Diederich Oncken fen . zu Varel Erben wollen Bes
huf der Theilung , das ihnen gemeinschaftlich zugefallene von ihrem Erblasser aus weyl . Eys
lert Kucks Wittwe Concurfe gelösete an der neuen Straße daselbst stehende Haus mit Gründen
und sonstigem Zubehör am 11 . März d . I . öffentlich meistbieten verkaufen lassen . Die Ang .
ist den 9. März d . J . beym Amtsgericht daselbst .

Zweyte Bekanntmachung .

d .
Reg Canzl . Wegen des ven dem Schiffer Lahrmann an die Schiffer J . H. Wempen

and J . H . Ronnen verkauften Schmadschiffes Ang . b . 18 . Febr . Neuenb Logr . Mit weyl .
Gerd Koffen Gerdes Wittwe können ohne Zaziebung ihres Beykandes Hine , Lübben kine r dits :
berbindl . Handlungen eingegangen werden . Ovelg . Logr . Verkauf des Domaineninspectors
Solian Haus nebst Garten u . diff . olim Borchert Gardensche Haus nebst i Juck d . 28 F. br . Ang .
b . 21 . F br . Pracl . Besch . d . 7 März . Oldb , Magiftr . 1 ) Wegen des von dem Ca zleyregis
strator Wiechmann an den Herzogl . Koch C. Mette verkauften Bauplakes . 2 ) Wegen der von
den Erben des weyl . Gottfried Grape , Kaufmann Fichtbauer und Sattleramtsmeister J . J .
Grape gegenseitig übertragenen Grundstücke Ang . d . 21 . Febr .



II . Privatsachen .
unter dem Titel : Wochenblatt zur Verbreitung gemeinnügiger Renntnisse wird , wenn sich eine

hhureichende Anzahl von Subscribenten findet , von Ostern an , wöchentlich ein ganzer Bogen erscheinen . Die

Herausgeber werden sich bemühen , diesem Blatte , so viel ihnen möglich ist, Mannichfaltigkeit und Interesse zu

ertheilen . Die Gegenstände , womit sie sich befeäftigen , werden seyn : 1 ) Belehrungen über die merkwürdigsten

politischen Ereignisse unsrer Lage . 2 ) Nachrichten von dem Merkwürdigsten und Wissenswertbesten der Erdbee

schreibung unsere Landes und der benachbarten Provinzen , besonders den Handelsverkehr und Industrie derselben

betreffend . 3 ) Belehrungen über die wichtigsten Puncte der vaterländischen Rechtslehre , und die als Geseze gel

tenden Gewohnheiten . 4 ) Beschreibung der unbekannten nüglichen und schädlichen Gewächse in unserm und den

benachbarten kändern , so wie einzelner Merkwürdigkeiten aus dem Naturreiche . 5) Das Wichtigste und Wif

senswürdigste aus der Naturlehre , mit besonderer Beziehung auf Aberglauben und Vorurtheile . 6 ) Bekämpfung

des Aberglaubens und schädlicher Vorurtheile aller Art ; Rögen herrschender Mißbräuche 2c . 7 ) Anzeige derje

nigen Fehler , die gewöhnlich in der Lebensordnung begangen werden , und Anempfehlung solcher Regeln , die Ers

haltung der Gesundheit und des Lebens bezwecken . 8 ) Nachrichten von merkwürdigen Erfindungen , Berbeffe¬
9 ) Merkwürdige Beyspiele

tungen in Uckerbau und Viehzucht , musterhaften Berordnungen und Anstalten 2c.
Alle diese Gegens

von Tugenden und Lastern in wahrhaften und gehörig verbürgten Geschichten u . s . w .

stånde werden in furzen und gemeinfaßlichen Auffågen auf das mannigfaltigste mit einander abwechseln . Am

Ende jeden Jahrgang s wird ein fyftematisches und Alphabetisches Register der abgehandelten Gegenstände ge¬

liefert werden . In bfhulen wird dies Blatt zur weitern Ausführung und Erklärung des Seilerschen und

ähnlicher Lesebucher gebraucht werden konnen . Der Subscriptionspreis ist 52 Bogen 1 Rthlr . Gold . Wer Sube
Buchdrucker Stalling .

fcription annia mt , etyait das IIte Exemplar frey) .

1) Es wice in einer Such - und Holzhandlung an einer so angenehmen als gesunden Gegend des hiesi

gen Herzogthums ein erfahrner , geschter und solider Bedienter gesucht , der um Osters . oder Maytag d . 3 . ane

treten kann . Sollte sich jemand dazu finden , der wolle sich in der Expedition melden .

2 ) Hine . Bose in Burhave läßt am 25. d. M. in feiner Behausung 40 milchende Kühe und Quenen ,

1 zweyjährigen Bullen , 10 gute gjährige Echsen , 1 zweyjährigen dito , 6 güßte Kindquenen , 10 Kub - und Och¬

fenrinder , 7 3ugpferde worunter i vierjähriger Wallach mit Blefsen , I sechsjähriger mit Blessen und weissen

Ei terfußen , gelbes 4jähriges Mutterpferd , 1 dito 2jähriges , dite zjähriges , 1 siebenjährigen gelbbraunen

Hengst mit Zeichen , Schnuffen und 4 weissen Füßen , 8 Hengst und Mutterfüllen , 2 Kleiderschränke , 2 Coffer

einige Eische und Stühle , 2 Betten , eine Holland . Hausubr 2 silberne Taschenuhren , 2 dito goldene , 1 neuen

Engl . Sittet mit Zubeyer , 2 neue weiß und gelbplattirte Pferdegeschirre , 2 beschlagene Wagen , Pflüge , Eg =

den , Silber , Zinn , Kupfer , Meffing , Eisen und sonstiges Haus und Ackergeråth , dffentlich meistbietend verganten .

3) Job . August Plate zu Olen will am 17. d . M. und folgenden Tagen in seinem Hause einige Pfer
de, einige trächtige Kühe , Odsen , Kinder und Käiber , sodann Betten , Schränke , Tische , Stühle , Coffer , Was

gen , Egden , Pflüge und sonstiges Haus - und Uckergeráth , imgleichen auch ungefähr 2 Last guten saber , auch

etwas Heu und Stroh , effentlich meist ietend verkaufen lassen .

4 ) Diedrich Zaccb Detmers Curatoren wollen des Curanden Eingut und Beschlag , besonders 7 Kähe ,

worunter z qufte , i tiedige Quene , 8 Kuh - und Ochsenrinder , 4 Pferde , worunter 2 trächtig , 3 beschlagene und

1 hölzerner Wagen , 1 Jagdwagen , Rheinschen Schlitten , i Stöbemühle , 1 Pflug , 2 Egden , 1 Käsepaß , 2

Kleideriolle , 1 neues Pferdegeschirr , a stehende Spieluhr mit Kosten , 1 filbernes Gaffeeservice und sonstiges Sil

berzeug nebst mehrern andern hausgeråthlichen Sachen , am 18 . d . M. in Detmers Behausung zu Rodenkir

shen öffentlich verkaufen lassen .

5 ) Hin . Gorath ist gewillet , am 22 . d . M. in seiner Behausung zu Isens 20 milchende Kühe , 6 zwey¬

jährige Ochsen , 6 zweyjährige Quenen , 10 Kuh : und Ochsenrinder , 2 Pferde wovon eins trächtig , 2 Füllen , el

nige Schweine und Schaafe dffentlich meistbietend verganten zu lassen . Nachrichtlich wird noch angezeigt , daß

das Bieb bis Maytag d . I . gegen billiges Futtergeld stehen bleiben könne .
6 ) Joh . Meiners fen . låst am 21 . d . M. fn seiner Behausung zu Boitwarden öffentlich verganten :

8 milchende Kübe , 3 tiebige Quenen , 2 Kuhkäiber , 1 Ochsenkalb , 2 Pferde wovon das eine 6jährig , das andre

ziåhrig , beyde Brandfüchse mit Blessen , 5 Schaafe , 3 Schweine , ferner 1 Wagen , 1 Pflug , 1 Egde und sonsti¬

ges pausgeråth .
7) Beym Unterzeichneten sind folgende peue Bücher zu haben : Sammlung pract . Erfahrungen und Be

obachtungen für Brandweinbrenner , Bierbrauer , Weißbäcker , Essig Stärke und Liqueurfabricanten zur Ver =

vollkommung ihrer Gewerbe , so wie der Stadt - und Landwirthschaft überhaupt , von Hermstadt , Ir Bb . 54 gr .

Der vollkommene Landschaftszeichner , oder Unweisung , Landschaften auf die leichteste Art und ohne Beyhülfe

eines Lehrers richtig zeichnen zu lernen , von Wagner , 1. Samml . 1 Rthlr . 36 gr . Die Feldmaus und die Mits

tel zu ihrer Vertilaung . 24 gr . Hülfreichs Unterricht für Frauensleute , gesundes und starkes junges Vieh zu

erziehen und die Krankheiten der Pferde , des Hornvietes , der Schweine und Schaafe auf eine leichte Urt zu

furiren , 3. Aufl . 27 gr . Deffen erfahrne Hausmutter ouf dem Lande in der Beschreibung der Wirthschaft seiz

ner Fran , zur Belehrung für Hausmütter und ihre Tochter . 30 gr . Schatz von Nahrungsforgen , oder gründ

liche Unl itung zur Erhaltung und Verbesserung des haust . Wohlstandes . 60 gr . Kleine Plaudereyen für Kine

ser , welche sich im Lesen üben wollen , von Löhr , 2 Bde . 1 Rthlr . 24 gr . Anleitung zur deutschen Rechtfdreis

bung , nebft . hahre vom Kopfrechnen , zum Gebrauch für Schulen . 9 gr . Bugleich mache ich hiedurch bes

tannt , daß ich auf die Prachtausgabe des Griechischen neuen Teftaments nach Griesbacks Recension , welche hey

Göschen in Leipzig erscheinen wird , bis Ostern Pranumeration annehme . Da dies Blatt die nähere Anzeige



der Bebingungen nicht verstattet : so verweise ich in dieser Rücksicht auf bas Intelligenzblatt bev X. 2. 3 .
1802 . Nr . 242 . Schulze .

8) Es ist mir von dem Collaborator König außer der vor einiger Zeit in Berlag übertragenen Bey¬spielsammlung zum Rechnen für Bürger und Landschulen, nun auch die Anweisung zum Rechnen für Bürgerand Landschulen übertragen worden ; das Eremplar toftet ungebunden 20 gr . Gold . Der neueste Provinzen¬
wechsel als Folge der Friedensschlüsse zu Campo Fermio und Lüneville . 1803 . 48 gr . Geographisch statistische
Beschreibung der im Jahr 1802 dem Preußischen Staate zügefanenen Entschädigungsprovinzen , mit 1 Korte .Berlin 1802 . 48 gr . Diejenigen , welche noch geneigt sind , auf das Buch , ,Auszüge aus dem Tagebuche einer
durch den Tod getrennten Gattin c ." zu pranumeriren , ersuche ich , mich in dieser Woche deshalb zu benach
richtigen . Oldenburg . € . E. Frice .

9 ) Der dem D. H. Kirbaum am Hobendeich zugehörige Anbelhaufen soll am 21 . d . M. bey dem Gast
wirth J . H. Jaborg am Hobendeich Nachmittags um Uhr von der Specialdirection zu Seefeld Offentlich
verkauft werden .

10 ) Weyl . Joh . Jiksen Tochter Bormünder , Meend Herckfen und Meend with . Schlichting zu Stoll
hamm , haben für ihre Pupillin sofort 450 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen .

11 ) Um 8. März d . I . läßt Friedrich Steje zum Havenschloot verganten : 15 zeitige und güfte Kühe ,
10 zeitige und güste Duenen worunter 6 schwarzbunte zjährige , 12 drenjährige Ochsen , 8 drenjährige dito , 6
Ruh und Ochsenrinder , 2 bellbraune trächtige Pferde mit Blessen und weissen Füßen , 1 Fuchswallach 6jährig
mit Blessen und weissen Füßen , hellbraunen dito mit weissen Füßen und Blessen , schwarze Stute 5jährig ,
10 12 Last extra guten Weißhaber .

12 ) Johann Christian Kabler ist gewillet , am 5. März d . I . in seiner Behausung zur Moorsee öffent
lich verganten zu lassen : 23 tiedige Kühe und Quenen , 10 zweyjährige Ochsen , zweyjährigen Bullen , 12 Kuh¬
und Ohsenrinder , 7 Pferde wovon 2 trächtig , I fünfjährigen Rothschimmel , a schwarzes vierjähriges mit 3
weissen Füßen , Zeichen und Schnuffen , 2 schwarze zweyjährige wovon eines mit 2 weiffen Hinterfüßen , Zeichen
und Schnuffen , I schwarzes Hengstfüllen mit 2 egalen weissen hinterfüßen und Blessen , Schweine und Schafe ,
1 neuen beschlagenen Wagen , 1 neuen Plug , 2 Egden , 1 kupfernen Feuerkessel , wie auch allerhand Milch und
hausgeråthliche Sachen . Nachrichtlich wird noch bemerkt , daß das Bich sämmtlich in gutem Stande und die
Pferde ohne Mängel sind , auch einiges bis Maitag ausgefuttert werden könne .

13 ) Berend Meier ist gewillet , am 3. März d . J . in seiner Behausung zu Kleintoffens folgendes df =
fentlich verganten zu lassen : 15 milchende Kühe und 4 tiedige Quenen , 5 Kuhrinder , 2 Pferde und 1 roth =
braunes Mutterfüllen mit 3 weissen Füßen und Blessen , 4 Schweine , 2 Wagen , wovon einer beschlagen und
I hölzerner , eine neue Stöbemühle , 30 große Milchbaljen , i Grüßquerne , 1 Käsepaß , Tische , Stühle und son¬
stiges Hausgeråthe .

14 ) Am 26 . d . M. um 11 hr soll in G. K. Deneken Wittwe Behausung in Bremen das einmaftige
Galliotschiff , genannt Friedrich August , durch den Schiffsmåkler Arnold Tiedemann meistbietend öffentlich vers
Tauft werden . Die Verkaufsbedingungen und das Inventarium sind in dieser Woche bey dem Mäkler unente
geltlich zu erhalten . Besagtes Schiff ist bisher vom Capitain Nicol . Kock gefahren , verwichenes Jahr erst ganz
neu verzimmert , und nun so gut wie ganz neu .

15 ) Gerd Hohns Güter Curator , Hinrich Wessels läßt seines Curanden zu Hering belegene Hofstelle mit
9 Jücken Landes am 28 . d , M. in Berend Steenken Wirthshause zu Abbehausen auf I oder 3 Jahre öffent
lich meistbietend verheuern .

16 ) Sollte ein verheiratheter oder unverheiratheter Mann aus der hiesigen Gegend vor 4 Jahren zu
Schiffe gegangen , während dieser Zeit 9 Wochen in türkischer Gefangenschaft gewesen und vor etwa 6 Wochen
zu Hause gekommen seyn , so wird er recht angelegentlich von mir ersucht , in den ersten Tagen zu mir zu kom
men , weil ich ihn über eine wichtige Ungelegenheit eines Undern gerne zu sprechen wünschte .

Menzel .Ubbehausen .
17 ) Um 17 . d . M. Mittags um 12 Uhr läßt der Hausmann Joh . Berend Deharde zum Kuhlen in

Großenmeer in feinem Hause 30 tiedige Kühe und Quenen , 25 güfte bito , 40 vier und zweyjährige Ochsen , 10
Ruh und Ochsenrinder , 30 Pferde und Füllen von verschiedener Farbe und Zeichen , und 20 Schweine öffentl .
meistbietend verganten ; sodann am selbigen Tage 30 Jack Ochsenweiden zum Weiden und Mähen öffentlich
meistbietend verheuern . Sämmtliches Hornvieh kann bis Maytag ausgefuttert werden ; auch sind darunter ei
nige fette und schlachtbare Stücke .

18 ) Ich bin gewillet , & in Pacht habende Kampe von den v . Lentischen bey Ovelgönne belegenen Lånde
reyen zu 12 und 13 Jucken auf 3 Jahre , nämlich von Maytag d . J . bis dahin 1806 am 18 . d . M. in der
Wittwe Schwarting Wirthshause aus der Hand zu verheuern . Die erstgedachten 12 Jücke können in den z
Jahren zweymal gemåhet werden . Wem darunter gedient wäre , dem könnte ich auch den bereits angekauften
Beschlag an Weidekühen wieder überlassen . Ovelgönne . Ruhstrat , Obergerichtsanwald .

19 ) Diert Stover zu Bughusen will eine fast neue Schenne , welche 60 Fuß lang und 32 Fuß breit ,
von I Fach , borin 10 Stender von 14 30ll breit und dick und die übrigen auch 1 Fuß breit , am 24 . d . M .
Mittags um 12 Uhr mit Herzogl . Gammer Consens , imgleichen einige Pferde und Kühe , auch allerhand Haus¬
und Ackergeråth , öffentlich meistbietend verkaufen lassen

20 ) Das von dem Domaineninspector Soltau in Ruhwarden bisher bewohnte Haus , welches derselbe am
28 . d . M. öffentlich zu verkaufen gedenkt , hat eine sehr angenehme Lage und einen sehr schönen geschmackvoll
angelegten Garten , welcher mit den schönsten Obstsorten versehen und einen guten Fischteich hat . Auch ist bey
dem Hause ein großer geräumiger Speicher und Scheune . Es liegt dieses vorzüglich schöne Wesen ane eine



Biertelmeile vom Baffer , mithin ist es zur Handlung aller Art vorzüglich gelegen . Der Garten ist dem Un¬
fchein nach wohl I Jück groß .

21 ) Ich suche auf Ostern d. J . unter angemessenen Bedingungen einen gesezten Knecht , der die Mar¬
tung eines Pferdes verstehen , auch zu Haus - und Gartenarbeit Geschick und Lust , daneben wenigstens 2 Jahre
gedient haben , und wegen seines Wohlverhaltens bundige Beugniffe beyzubringen im Stande ist . Oldenburg .

Fuhrcken , Regierungsadvocat .
22 ) In der von mir übernommenen langjährigen berühmten Saathandlung der weyl . Wittwe Rucks

find jest wiederum alle Sorten aufrichtig neuer Engl . und Holland . Såmereyen zu haben ; vorzüglich empfeh
lend find die berühmten blutrothen Holland . Swiebeln und breiten Schlag Schwerd und andere Bohnen ,
Holland . früher und Engl . später Blumenkohl nebst allen andern ein und ausländischen Sämereyen mehr , als
les in bester Gute und den billigsten Preisen . Auswärtigen Freunden steht ein gedrucktes Verzeichniß , jedoch in
frankirten Briefen hierüber , zu Dienste bey Henrich Wilh . Koch in der Kiefstraße in Bremen .

23 ) Der Schiffer Otto Willers in Bremen will sein von ihm bisher geführtes Schmackschiff mit allem
Zubehör verkaufen . Das Schiff ist noch im besten Stande , 30 Last Rocken groß , und liegt zu Bremen an der
Stadt , auch ist auf selbigem alles Benöthigte , so daß gleich damit eine Reise angetreten werden kann . Kaufs
luftige können das Nähere beym Verkäufer in Bremen durch poftfreye Briefe selber erfahren .

24 ) Bey J . G. Huntemann in Bremen auf der Sandstraße sind wieder von allen Sorten frische Gar
tensämereyen zu haben , wovon des gedruckte Verzeichniß unentgeltlich ausgegeben wird .

25 ) Die Vormünder über Organist Fachmanns Kinder Gerd Hopken und Renke Paradies , haben um
Maytag d. J . 100 Rthlr . Gold zu belegen und sind bey Gerd Höpken zu Langwarden in Empfang zu nehmen .
Xuch müssen diejenigen , welche noch Zinsen schuldig sind , diese in 14 Tagen , wenn sie keine Kosten haben wol¬
len , bezahlen .

26 ) Joh . Steengrafe beym Stollhammer Mittelbeich ist in der Nacht auf den 22 . v . M. sein Heck bey
dem Hause zerbrochen . Wer ihm den Thater anzügeben vermag , erhält , unter Verschweigung seines Namens ,
eine gute Belohnung .

27 ) Hermann Ordemann zu Brake hat zu einem billigen Preis eine Parthey Spanischer 3wiebeln von
vorzüglicher Größe zu verkaufen .

28 ) Joh . Lange zu Jahde läßt am 25 . d . M. und folgenden Tagen auf seinem Gute zum Soderberge
20 Stück Hornvieh , 5 Pferde , 4 Wagen , sodann ungefähr 300 Eichen durch den Auctionsverwalter Lindern
meistbietend verkaufen .

29 ) Ein junger Mensch von 17 Jahren , der das Rechnen und Schreiben gut versteht , auch dabey rasiren
und frisiren kann , von guten Eltern und guter Erziehung ist , wünscht als Unterschreiber oder Bedienter anzu
kommen , und kann sogleich seinen Dienst antreten . Nähere Nachricht in der Expedition .

30 ) Das in der kleinen Kirchenstraße belegene Montalembertsche Haus habe ich auf Ostern zu verkaufen
oder auf Jahr zu verheuern . de Couffer .

31 ) Einige Achtel von der bekannten guten rothen Butter , und einige 100 Pfund Jeverscher alter Rå
fe, so wie Engl . und Dresdner Porcelain von allen Sorten , und Moscov . Lichte , 5 - 8 auf das Pfund , sind
zu haben bey de Couffer .

32 ) Joh . Büsing und dessen Ehefrau find gewillet , ihre in Neuenbrock belegene Kötherey mit 2 Råm¬
pen Landes , stückweise oder im Ganzen , aus der Hand zu verheuern . Liebhaber wollen sich bey Hinr . Ammer =
mann zu Oldenbrock melden .

33 ) Es wird von Jemanden in hiesiger Stadt ein mit guten 3eugnissen seines Wohlverhaltens versehe =
ner Knecht , der mit Pferden umzugehen weiß und paus und Gartenarbeiten versteht , um Ostern d . I . in
Dienst zu treten gesucht . Nähere Nachricht giebt der Gastwirth Inhulsen .

34 ) Der Gastwirth Heuer zur Falkenburg hat 20 Fuder recht gutes Pferdeheu im Ganzen oder bey 1000
Pfunden sofort aus der Hand zu verkaufen .

35 ) Es wird in einer Weinschenke auf dem Lande , woben zugleich Handlung getrieben wird , ein junger
Mensch , der etwas im Rechnen und Schreiben geübt und mit Wein und Brandwein umzugehen weiß , um Ostern
d . J . in Dienst zu treten gesucht . Nachricht beym Schreiber Ostendorff hieselbst .

36 ) Sollte jemand die von Oetkensche Sammlung der Oldenb . Verordnungen mit den Supplementen ge
gen einen billigen Preis abstehen wollen , der wird ersucht , sich deshalb bey dem Buchbinder Geerkens hieselbft
zu melden .

37 ) Die bekannte ächte Seibelsche Bischofseffenz ist , nebst dem gedruckten Gebrauchszettel , das Glas zu12 r . Gold bey dem Buchbinder Geerkens hieselbst zu haben .
38 ) Von demjenigen auf dem Blerer Sande belegenen Lande , so ich von der Vareler Cammer geheuert

habe , ist noch ein Hamm , worauf Hornvieh angenommen wird . Liebhaber müssen sich in Zeit von 3 Wochen
ben Hinrich Bufe zu Utens melden . Jeringhave . Joh . Meiners .

39 ) Da die Servicegelder so sparsam eingehen , so habe ich an die baldige Einsendung derselben hiedurcherinnern wollen . Oldenburg . Detmers .
40 ) Meine zu Wiefelstede belegene Rötherey will ich , Maytag d . I . anzutreten , auf einige Jahre ver

heuern oder auch verkaufen . Oldenburg . Köhne .
41 ) Der Nagelschmiedemeister Gieseler hiefelbft hat in seinem Hause eine Stube mit Kammer , Kücheund hinlänglichem Bodenraum , Ostern d . I . anzutreten , zu verheuern .
42 ) Der Vormund über weyl . Jacob Schmidts Kinder , Harm Hint . Rencken zu Mittenfelde hat sofort100 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen . .



42 ) Meinert Supers zu Sinsum bey Buchave hat , ate Curator über ben abwesenden Johann Herman
Burfen sofort circa 80 Rthlr . Geld zinsbar zu belegen .

43 ) Nanco Peters zu Hafendorf hat , als Vormund über weyl . Dierk Willers Sohn , noch fofort circa
200 Rthlr . zinsbar zu belegen .

44 ) Tante Jhen und Joh . Henn . Janßen zu Blexen haben , als Vormünder von wegl . Joh . Jsens Kin¬
der , zoo Rthlr . sofort zinsbar zu belegen .

45 ) Johann Hinrich Holzen zum Oldenbrock im Nieberort hat 80 Rthlr . 12 gr . Gold Pupillengelder fo
fort zinsbar zu belegen .

46 ) Der Jurat Theys Wilh . Eden zu Waddens hat von den in Str . 44 . 1802 . d . Anz . schon befannt
gemachten Waddenser Kirchen Kanzel - und Armenfundigeldern noch 410 Rthlr . 24 gr . sofort , und auf Maytag
b . J . 51 Rthlr Kirchen : 60 Rthlr . Kanzels und 40 Rthlr . Armencapitalien zinsbac zu belegen .

47 ) Zur Verhütung eines jeden möglichen Frithums erkläre ich hiedurch , daß die in meinem Verlage ers
scheinende Oldenburgische Zeitschrift , herausgegeben von den Cansleyråthen v . Halem uno Gramberg , mit
dem im legten und in diesem Stuck d . Anz . vom Buchdrucker Stalling angekantigin Wochenblatt , nicht ver
wechselt werden dürfe . Beyde sind von einander verschieden und stehen in feirer gegenseitigen Beziehung . Vor
der Oldenburgischen Zeitschrift wird das erste Heft gegenwärtig in Braunschweig getruckt und in kurzer Zeit
in den Händen des Publicums seyn . Wer also noch zum Subscribiren geneigt ist , wird sehr geseten , dies
nicht lange mehr zu verschieben . Zugleich lade ich jeden Vaterlandsfreund , der zu bitterarischen Arbeiten , wie
sie der schon bekannte Zweck dieser Zeitschrift erfordert , zum Mitarbeiten an derselben ein . Für die Aussage
welche aufgenommen werden , wird ein angemessenes Honorar bezahlt ; jedoch erbittet man sich dieselben postfren
unter der Adresse : an die Herausgeber der Oldenburgischen Beitich ift . Schulze .

48 ) um die Berichtigung der kleinen Schuld für die wöchentl . Anzeigen und Auszüge von 180z wird
fehr gebeten und innerhalb 14 Tage zuverlässig erwartet .

Beförderung ,
Se . Herzogliche Durchlaucht haben gnädigst geruhet , dem bisherigen Prediger zu Hude die Pfarre zu

Berne zu conferiren , und dagegen den bisherigen zweyten Prediger zu Delmenhorst , Langreuter , nach Hude zu
versehen , an deffen Stelle aber den ältesten Candidaten und Winterprebiger Schumacher zum zweyten Predi
ger zu Delmenhorst zu bestellen .

Concert Anzeige .
Das gewöhnliche Conzert fällt in dieser Woche aus , dagegen wird der kleine 8jährige Flötenist Anton .

Fürstenau am Mittewochen den 16 . d . M. ein Concert geben und sich darin im ersten Theile mit einem con
certe von Hoffmeister , im zweyten Theile in einem Doppelconcerte mit seinem Vater auf der Flöte hören lagen ..
Der Cammermusicus Meinecke wird dies Concert mit einem Solo von Clementi auf dem Fortepiano unterstus
Hen . Billets sind zu 36 gr . Cour . bey dem Cammermusicus Fürstenau und bey dem Provisor von Harten
zu haben ,

Todes Anzeige .
Um 6. d . M. ftarb hiefelbft Joh . Burchard Lauw im 41 . Jahre seines Alters nach einem beynahe gmc

natlichen Krankenlager an der Auszehrung . Seit 25 Jahren hat er anfangs als mir anvertrauter 3dgling und
nachher als mein Schreiber mir so viele Proben seiner Liebe , seiner Treue und seines Diensteifers gegeben , daß
fein Andenken mit stets werth bleiben wird , so wie jeder , der ihn tannte mit mir den Tod dies s geschickten
offnen und reblichen Mannes bebauern muß . Seine einzige Schwefter , in deren Namen zualeich diese Anzeige
geschieht , verlohr an ihm einen zärtlichen Bruder , der schon seit mehrern Jahren mit mehr als brüderlicher Lies
be für ihr Wohl Sorge trug . Schipeyerfeld . Strackerjan , Cammerrath .

Am 9. d . M. fchlummerte unsere geliebte Mutter , die Wittwe Gathar . Magdal . Cotdewei , geb . Armster ,
in ihrem 71 . Lebensjahre zu einem beffern Leben hinüber . Eine vierteljährige Brustkrankheit und Auszehrung
machten ihren Leiden ein Ende . Diesen schmerzlichen Berlust zeigen wir unsern Verwandten und Freunden er :
gebenft an und verbitten alle Beyleidsbezeugungen . Schnappe . D. G. G. Coldewen und Geschwister .

Um 9. d . M. Morgens gegen 5 Uhr starb nach einem kurzen Krankenlager unsre Schwiegermutter und
Großmutter , die Wittwe Bultmanns , geb . Seiffarts in einem Alter von beynahe 83 Jahren . Wir machen dies
fen Todesfall hiedurch unsern Berwandten und Freunden bekannt und verbitten alle Beyleidsbezeugungen .

Varel . Bittwe Bultmann , geb . Steinmez und Söhne .
Unser guter Ehemann und Vater , der Amtmann Garlichs in Kniephausen , ist nach einer langen schmerze

bollen Krankheit am 3. d . M. sanft entschlafen . Wer ihn kannte , wird an unserm Verluste Theil nehmen .
Verw . Amtmannin Garlichs und Kinder .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll Gelder beim Herzogl . Zollamte zu
Elsfleth auch in Golde mit 51 Procent Ugio gegen N. entrichtet werden .

Druckfehler .
In dem Wochenblatt der legten Woche muß in Nr . 3. der privatfachen statt 1000 Offfeeische Dieles

und 70 bis 20 Scheffel Kartoffeln , 1000 Fuß Dielen und 70 bis 80 Tonnen Kartoffeln gelesen werden ; so mie
auch in Nr . 4 . in der Bekanntmachung des Woogenschen Berkaufs hinter dem Worte Behausung noch zu leſen

zu Hollwarderwisch ,ift
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